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Von den Besten lernen.

ARS
Jahrestagung

15. – 16. März 2010, Wien

Frühbucherbonus € 100,– bis 15.02.10!



Ihr Nutzen

Wer muss informiert sein
Geschäftsführer
Telekommunikation- und Rundfunkbranche
Fernsehanstalten
Medienbeobachter
Printmedien
Zeitschriftenverlage
Werbeagenturen

JuristInnen
RechtsanwältInnen, RAA
Datenschutzbeauftragte
Informationsdienste
E-Business
Datenverarbeitung
Energiewirtschaft

MR Dr. Alfred Stratil
Bundesministerium für Verkehr (derzeit Bundesministerium für Ver-
kehr, Innovation und Technologie), Referent und Abteilungsleiter in
einer Legislativabteilung; vorher anwaltliche Tätigkeit in der Finanz-
prokuratur; seit 1993 Stellvertreter des Leiters der Obersten Fern-
meldebehörde (Sektion IV); langjährige Seminar- und Vortragstätig-
keit im In- und Ausland, u.a. Lehrbeauftragter an der Verwaltungsa-
kademie des Bundes (Verfassungs- und Verwaltungsrecht), Gastvor-
lesungen an der TU Graz und an der Donau-Universität Krems (Tele-
kommunikationsrecht); Autor von Fachartikeln und Gesetzeskom-
mentaren, zuletzt zum Telekommunikationsgesetz und Postgesetz
(Verlag MANZ). Foto: © Petra Spiola, RTR

Dr. Wolfgang Feiel
Seit 2001 Leiter der Rechtsabteilung der RTR-GmbH; Lehrender 
im Rahmen des Universitätslehrganges für Informationsrecht und 
Rechtsinformation; zuvor Mitarbeiter im Bundeskanzleramt-
Verfassungsdienst, Lektorentätigkeit an der Universität Wien und 
an der Fachhochschule Eisenstadt, Assistent an der Universität 
Salzburg; zahlreiche Publikationen, insbesondere zum Tele-
kommunikationsrecht. 

RA DDr. Meinhard Ciresa
Ausgebildeter Jurist und Betriebswirt mit Fachrichtung Wirtschafts-
informatik, als Wirtschaftsanwalt in Wien mit den Schwerpunkten
gewerblicher Rechtsschutz, unlauterer Wettbewerb, Urheberrecht
und Internetrecht tätig; Verfasser zahlreicher Publikationen und
Fachbeiträge zu diesen Themen.

MMag. Dr. Albrecht Haller
Studium der Rechtswissenschaften in Wien und Saarbrücken, 
paralleles Musik-Studium in Wien. Rechtsanwalt in Wien; 
Lehrbeauftragter v. a. für Urheber-, Marken- und Medienrecht 
(Universität Wien, Wirtschaftsuniversität Wien, Webster University
Vienna, Donau-Universität Krems). Monographie „Music on de-
mand. Internet, Abrufdienste und Urheberrecht“ und Beiträge zu
dem im Manz Verlag erschienenen Kommentar zum E-Commerce-
Gesetz; seit 2003 Experte des Europarates im Rahmen medien-
rechtlicher Programme in Süd- und Osteuropa. Seit 2006 Prüfungs-
kommissär für die Rechtsanwaltsprüfung und Adjunct Professor an
der Webster University Vienna.              Foto: www.mediendienst.com

Mag. Dr. Martin Heigl, LL.M.
Seit März 2008 als Rechtsreferent für den Verband der österreichi-
schen Internet-Anbieter, Internet Service Providers Austria (ISPA),
tätig, dabei mit allen rechtlichen Fragestellungen zu IT und 
verwandten Themengebieten betraut; promovierter Jurist; Absolvent
des Universitätslehrgangs für Informationsrecht; war beim Öster-
reichischen Rundfunk im Bereich Rechtemanagement und als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Abteilung für Informationsrecht
und Immaterialgüterrecht der Wirtschaftsuniversität Wien tätig.

MR Mag. Dr. Waltraut Kotschy
Leiterin der Abteilung Datenschutz im Bundeskanzleramt, geschäfts-
führendes Mitglied der österreichischen Datenschutzkommission;
Verfasserin der Regierungsvorlage zum Datenschutzgesetz 2000.

Univ.-Prof. Dr. Holoubek
Institut für Österreichisches und Europäisches Öffentliches Recht 
der Wirtschaftsuniversität Wien, derzeit Vizerektor für Infrastruktur
und Personal der WU; zahlreiche Veröffentlichungen zum öster-
reichischen und europäischen Vergaberecht; langjähriger Vor-
sitzender der früheren Bundes-Vergabekontrollkommission.

Dr. Matthias Traimer
1990–1995 Universitätsassistent am Institut für Europäisches und 
öffentliches Wirtschaftsrecht der WU Wien, 1995 Eintritt in das 
Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, seit 1999 Leiter der Abteilung
Medien und Informationsgesellschaft; Lehrbeauftragter an der WU
Wien und der Universität Wien; 2005–2008 Vize- und Vorsitzender
des Lenkungsausschusses des Europarats für Medien und Kommuni-
kationsdienste (CDMC); Vorstandsmitglied des Forschungsinstituts 
für das Recht der elektronischen Massenmedien (REM); Publikationen
im Rundfunk- und Medienrecht.

HR Dr. Hans-Peter Lehofer
Hofrat des Verwaltungsgerichtshofs, Honorarprofessor für Öffent-
liches Recht an der Wirtschaftsuniversität Wien, Redakteur der
Österreichischen Juristenzeitung; war Leiter der KommAustria und
Gründungsgeschäftsführer der Rundfunk und Telekom-Regulierungs
GmbH, zuvor Abteilungsleiter im Bundeskanzleramt; zahlreiche 
Publikationen, unter anderem zum Telekommunikations- und Rund-
funkrecht.

Univ.-Prof. DDr. Walter Blocher
Jurist und Wirtschaftsinformatiker; Professor für Bürgerliches Recht,
Unternehmensrecht und Informationsrecht am Institut für Wirtschafts-
recht der Universität Kassel; Geschäftsführender Direktor des Instituts
für Wirtschaftsrecht der Universität Kassel; Lehrbeauftragter für 
Wirtschaftsprivatrecht und für Informationsrecht an der Wirtschafts-
universität Wien; Lehrbeauftragter für E-Commerce-Recht an der
Donau-Universität Krems; Mitglied der DGRI (Deutsche Gesellschaft
für Recht und Informatik e.V.); Arbeitsschwerpunkte: Immaterial-
güterrecht, Informationsrecht, IT-Vertragsrecht, Rechtsfragen des 
E-Commerce (m-Commerce, x-Commerce, …).

Dr. Clemens Thiele, LL.M.
Gründer der Rechtsanwaltskanzlei EUROLAWYER® in Salzburg;  
seit über 10 Jahren mit dem Domainrecht befasst; regelmäßige 
publizistische Tätikeit in diesem Bereich, u.a. für die Zeitschriften
„Medien und Recht“ sowie „jus IT“. In mehreren Domainstreitigkeiten
hat er bereits häufig relevante Fallsituationen auf Aktiv- wie auf 
Passivseite vertreten; Lehrtätigkeit an der Fachhochschule Salzburg;
eingetragener Sachverständiger für Urheberfragen aller Art, ins-
besondere Webdesign und Neue Medien.

Telekommunikation, Rundfunk und elektronische
Medien wachsen auf allen Ebenen technisch und 
rechtlich zusammen. 

Dabei ergeben sich vielfache juristische Frage-
stellungen im Schnittbreich dieser Fachgebiete. 
Wie ist der aktuelle rechtliche Rahmen beschaffen
und wie wird dieser judiziert? 
Welche rechtlichen Neuerungen kommen 
auf uns zu? 

Im Rahmen dieser Fachveranstaltung diskutieren
Sie mit unseren Experten:
Welche Gesetzesvorhaben bestehen 
auf europäischer Ebene?
Wie werden diese in Österreich umgesetzt?
Wie wird der Konsumentenschutz bei Telekommuni-
kation und elektronischen Medien gewährleistet?
Wie steht es mit dem Datenschutz bei 
Telekommunikation und elektronischen Medien?

Referenten
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9.00 – 10.00 Uhr
MR Dr. STRATIL

Aktuelles

Aktuelle Rechtsfragen in der Regulierungsbehörde

Gemeinschaftsrechtliche Grundlagen der Telekommunikation

– Neues EU-Telekomrecht (Review)
– Digitale Dividende
– Vorratsdatenspeicherung

10.10 – 11.30 Uhr
Dr. FEIEL

– Stand der Marktanalysen: Parteistellung, 
Phase II-Verfahren, TKMV 

– Neuerungen im Gemeinschaftsrecht: GEREK 

– Änderungen im Organisationsrecht 
(Behördenaufbau) 

– TKG-Novellen

Medienrecht14.00 – 15.30 Uhr
MMag. Dr. HALLER – Inwieweit gilt das MedienG für die 

verschiedenen Medien?
– Persönlichkeitsschutz und Medien
– Impressum- und andere Informationspflichten

– Rechtsfolgen von Verstößen gegen das 
MedienG

– Jüngste MedienG-Novellen, jüngste 
Rechtsprechung

HR Dr. LEHOFER

Gemeinschaftsrechtliche Rahmenbedingungen des Rundfunks

9.00 – 10.00 Uhr
MR Dr. HEIGL, LL.M.

– Ausgedehnter Anwendungsbereich 
von Datenschutzvorschriften

– Neue Verfahrensarten
– Erweiterter (immaterieller) Schaden-

ersatzanspruch für Geschädigte

– Verschärfte Pflichten zur Ergreifung 
von Datenschutzmaßnahmen

– Neue Bestimmungen für die 
Datenverarbeitungsbranchen

– Pfändung von Internet-Domains
– Aktuelle Rechtsfragen bei „dot.eu“

– Aktuelle Rechtsprechung 
zum Domainnamensrecht

14.00 – 15.00 Uhr
Univ.-Prof. 
DDr. BLOCHER

Telekommunikation und Verbraucherschutz
Intransparenz als „Geschäftsmodell“?

Aktuelle Umsetzung gemeinschaftsrechtlicher Vorgaben 
für elektronische Medien in Österreich

Dr. TRAIMER

– Umsetzung der Mediendiensterichtlinie 
in den Rundfunkgesetzen 
(ORF-G und PrTV-G)

– Beihilfenrechtlicher Rahmen – 
Neuerungen im ORF-G

– Neue Aufgaben der Regulierungsbehörden 

Aktuelle Entwicklungen im Domainrecht15.15 – 16.15 Uhr
Dr. THIELE, LL.M.

Das neue Datenschutzrecht15.45 – 17.15 Uhr
MR Dr. KOTSCHY
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– Abzocke im Internet
– Das „Kleingedruckte“ in Mobilfunk-AGB
– Taktlose Taktung
– Abenteuer Roaming

– „Mehrwert“-SMS
– Dial M for Money: Televoting
– Cold Calling und kein Ende?

Auskunftspflichten der Provider im Spannungsfeld zwischen Datenschutz
und Rechtsverfolgung

11.30 – 13.00 Uhr
DDr. CIRESA

– Aktuelle Judikatur des OGH bzw EuGH 
sowie der Datenschutzkommission (DSK) 

– Voraussetzungen, die Provider gegenüber 

Rechteinhabern eine Auskunftspflicht bezüglich 
Rechtsverletzungen und Rechtsverletzer trifft 
oder ob hier der Datenschutz Vorrang hat

10.10 – 13.00 Uhr
Univ.-Prof. 
Dr. HOLOUBEK

– „Bessere Rechtssetzung“, Nutzerrechte und 
institutionelle Änderungen: 
Was bringt das neue „Telekom-Paket“ ?

– Die wesentlichsten Änderungen gegenüber
dem bestehenden Rechtsrahmen

– Rechtsfragen des Übergangs 
zur neuen Rechtslage 

– Rechtsprechung des EuGH in Telekomsachen

Rechtliche Problemstellungen eines ISPs in der Praxis
– Blick auf die rechtsberatende Praxis der ISPA
– Beauskunftungen an Behörden (SPG, StPO)

– Einfluss der Data Retention auf ISPs



� Ja, ich melde mich an für die Jahrestagung
� „Telekommunikation – 2-tägig“, Termin:
� „Telekommunikation – 1-tägig“, Termin: ____________

� Ja, ich melde mich an für das Seminar
„Domains.at – Das Domainrecht“   Termin: ____________

� Ja, ich bestelle per Nachnahme die Seminarunterlage zu
40 % (1-tägig) bzw. 30 % (2-tägig) des Seminarbeitrags,
da ich an der Teilnahme verhindert bin.

Seminar(e):
Seminarunterlagen können nicht retourniert werden!
... und bin einverstanden, dass meine Daten elektronisch ge speichert werden 
und ich per Fax oder E-Mail über weitere Veranstaltungen informiert werde.

Anmeldung Fax: (01) 713 80 24–14
ARS – Akademie für Recht, Steuern & Wirtschaft
Schallautzerstraße 2–4, 1010 Wien
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Am besten gleich einsenden oder faxen:
WWW.ARS.AT

Vor- und Nachname / Titel

Firma

Straße, Postfach PLZ, Ort

Tel. Fax E-Mail

Abteilung Unterschrift

� KonzipientIn � BerufsanwärterIn
Als Gerichtsstand wird Wien vereinbart.

Telekommunikation
Organisation

Termin: 15. – 16. März 2010 (Mo. – Di.)
1. Tag: 9.00 Uhr bis 17.15 Uhr, 2. Tag: 9.00 Uhr bis 16.15 Uhr

Ort: ARS Seminarzentrum, Schallautzerstraße 2–4 (Ecke Uraniastraße), 1010 Wien

Gebühr: Gesamtbetrag € 850,– bzw. € 450,–/Tag inkl. Seminarunterlage, Begrüßungs-
kaffee, Erfrischungs getränken, Mittagessen und exkl. 20 % USt. Anmeldungen
werden in der Reihenfolge des Eintreffens und nach Maßgabe freier Plätze
berücksichtigt. Wir ersuchen Sie, nach Erhalt der Rechnung die Teilnahme-
gebühr bis zum Seminartermin zu überweisen. 

Storno: Bitte haben Sie Verständnis, dass bei Stornierungen ab 14 Tage vor Seminar-
beginn 50 % des Seminarbetrages, bei Stornierungen oder Nichterscheinen 
am Veranstaltungstag die volle Gebühr in Rechnung gestellt wird. Bei jeder 
Stornierung beträgt die Bearbeitungsgebühr € 40,–. Bei einer Umbuchung auf
einen Folgetermin bleibt die ursprüngliche Rechnung inkl. der Fälligkeit gültig.
Zusätzlich wird eine Gebühr von € 20,– exkl. USt. (ausgenommen am 
Seminartag: 15 % Aufschlag) in Rechnung gestellt. Stornierungen können aus-
schließlich schriftlich entgegengenommen werden! Selbstverständlich können 
Sie jedoch gerne eine Ersatzperson nominieren. Die Veranstalter behalten 
sich vor, Seminare aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie Programm-
änderungen vorzunehmen.

Anmeldung/Information:
� Fax: (01) 713 80 24 DW 14
� Tel.: (01) 713 80 24 DW 17
@ E-Mail: office@ars.at

Projektorganisation: Katharina Ludwin
Inhalt / Konzeption: Elisabeth Binder
Adresskorrektur: (01) 713 80 24 DW 40

Ermäßigungen:

10 % (per TN) ab  3 TN eines Unternehmens

30 % (per TN) ab 10 TN eines Unternehmens

20 % für RAA, WT-BerufsanwärterInnen, 
NotariatskandidatInnen

Ermäßigungen sind nicht addierbar!

15.–16.03.10

Unser gesamtes Seminarangebot finden Sie auf
www.ars.at!

JAHRESTAGUNG

Tage getrennt 

buchbar!

FRÜHBUCHERBONUS

von € 100,– exkl. USt.

bis 15. Februar 2010

bei Buchung von beiden Tagen!

|

Seminarhinweis

Domains.at
Das Domainrecht

Dr. THIELE, LL.M.

25. Februar 2010, Wien
17. September 2010, Wien
jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr

Gebühr: je € 450,– exkl. USt.

Inhalte:

– Einordnung des Domainrechts

in das Rechtssystem

– KENNZEICHENrecht und Domains

– Rechtsverletzende Benutzung 

von Domains – anwendbares

Recht

– Rechtsbegründende Benutzung

von Domains

– Entscheidungspraxis

– Haftung Dritter 

bei Domainstreitigkeiten

– Rechtsdurchsetzung 

bei Domainstreitigkeiten


